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Play-Off Fieber

1 KALTERN
8 VALPELLICE

4 VARESE
5 ALLEGHE

3 FELTRE
6 EPPAN

2 AOSTA
7 FIEMME

HALBFINALE FINALE

Spielplan Viertelfinale: Sa. 1. März (Home) Di., 4. März, Do. 6. März (Home), Sa., 09. März, Di. 11. März (Home).
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 Hechtepost // Viertelfinale 2025

Die heißeste Zeit des Jahres beginnt – 
Playoff-Fieber in Kaltern!

Nach 24 Spielen in der Regular Season und 
weiteren 10 in der Masterround ist es end-
lich soweit: Die fünfte Jahreszeit im Eisho-
ckey beginnt – die Playoffs! 

Die Bärte der Spieler werden länger, auf 
dem Eis gibt es keine Freundschaften 
mehr, die Zweikämpfe werden härter, jeder 
Check wird kompromisslos zu Ende gefah-
ren. Emotionen kochen hoch – sowohl auf 
dem Eis als auch auf den Zuschauerrängen. 
Für jeden Eishockeyspieler und -fan ist das 
die geilste Zeit des Jahres!

Dank einer herausragenden Regular Season 
und einer starken Masterround gehen die 
Kalterer Hechte von der Spitzenposition in 
die Playoffs. Mit 29 Siegen aus 35 Spielen 
und nur sechs Niederlagen haben sie sich 
als bestes Team der Liga etabliert. 

Besonders beeindruckend: 
Nur zwei Mal blieben die Hechte punkte-
los, und mit lediglich 63 Gegentoren stel-
len sie die stabilste Defensive der gesam-
ten Liga.

Special Teams als Erfolgsfaktor
In der zweiten Saisonphase haben die Spe-
cial Teams der Hechte ihr volles Potenzial 
entfaltet. Mit einer Powerplay-Quote von 
38,46 % und einer Penaltykilling-Erfolgs-
rate von 95,12 % setzen die Kalterer Hech-
te ligaweit die Bestmarken. Gerade in en-
gen Playoff-Spielen können starke Special 
Teams den Unterschied zwischen Sieg und 
Niederlage ausmachen.

Ein weiteres Erfolgsgeheimnis der Kalterer 
Hechte ist das starke Torhüter-Duo. Alex 
Andergassen und Samuel Rohregger haben 
sich im Laufe der Saison kontinuierlich ge-
steigert und sind in der Masterround mehr-
fach über sich hinausgewachsen. Mit ihren 
Paraden geben sie dem Team die nötige 
Sicherheit.

Teamgeist und Kadertiefe als größter Trumpf
Was die Hechte in dieser Saison besonders 
auszeichnet, ist die mannschaftliche Ge-
schlossenheit. Hier gibt es keine einzelnen 
Superstars – stattdessen setzt das Team auf 
einen tiefen Kader, in dem gleich mehrere 
Spieler jederzeit eine Partie entscheiden 
können. 

Mit hoher Laufbereitschaft und bester kör-
perlicher Fitness sind die Hechte optimal 
auf die Herausforderungen der Playoffs 
vorbereitet.

Coach Teemu Virtala hat es geschafft, eine 
eingeschworene Truppe zu formen, in der 
jeder genau weiß, was zu tun ist. Der Hun-
ger auf den Titel ist groß – die Jungs kön-
nen es kaum erwarten, endlich loszulegen!

Eishockey auf höchstem Niveau, knallharte 
Zweikämpfe und mitreißende Emotionen – 
die Playoffs versprechen Nervenkitzel pur! 

Die Kalterer Hechte sind bereit, die Missi-
on Meisterschaft anzugehen. Auch die Fans 
dürfen sich auf heiße Duelle freuen. 

Jetzt heißt es: Volle Unterstützung für das 
Team – gemeinsam zum Titel!

Play-Off Spielplan Viertelfinale:

Samstag, 01/03/2025 19:30 Uhr
SV Kaltern rothoblaas vs. HC Valpellice

Dienstag, 04/03/2025 20:30 Uhr
HC Valpellice  vs. SV Kaltern rothoblaas 

Donnerstag, 06/03/2025 20:30 Uhr
SV Kaltern rothoblaas vs. HC Valpellice

Samstag, 08/03/2025* 19:30 Uhr
HC Valpellice  vs. SV Kaltern rothoblaas 

 

Dienstag, 11/03/2025* 20:30 Uhr
SV Kaltern rothoblaas vs. HC Valpellice

*Falls notwendig
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Die Gegner der Kalterer Hechte – 
HC Valpellice als Viertelfinal-Herausforderer

Als letzter Gegner in der ersten Playoff-Run-
de qualifizierte sich der HC Valpellice erst 
am letzten Spieltag. 

Die Mannschaft aus Torre Pellice konnte da-
bei den HC Fassa noch überholen – für viele 
Experten eine kleine Überraschung.

Ein wechselhafter Saisonverlauf
Nach einem starken Saisonstart geriet Val-
pellice vor allem in den Monaten Novem-
ber und Dezember in eine Krise. 

Eine Niederlagenserie zwang das Team 
von Coach Dino Grossi in die Qualification 
Round, wo es sich neu sammeln musste. 

Seit Mitte Januar zeigte sich Valpellice je-
doch stark verbessert und verlor nur noch 
eine einzige Partie. Der entscheidende 
Sieg in Toblach sicherte dem Team letztlich 
die Qualifikation für das Viertelfinale.

Favoritenrolle klar verteilt
Die Rollen in dieser Best-of-Five-Serie sind 
klar verteilt: Die Kalterer Hechte gehen als 
Favorit ins Rennen und wollen sich unbe-
dingt für das Halbfinale qualifizieren. 

Dennoch sollte Valpellice nicht unter-
schätzt werden – gerade in den Playoffs 
kann alles passieren. Mit ihrer kämpferi-
schen Einstellung und dem Aufwind der 
letzten Wochen kann die Mannschaft von 
Coach Grossi ein unangenehmer Gegner 
werden. 

SPIELAUFSTELLUNG SV KALTERN

TO
R 1 Alex Andergassen 1997

29 Samuel Rohregger 2002
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4 Florian Massar “A“ 1998

5 Mattia Clericuzio 2005

7 Giovanni Reffo 1998

8 Jonas Schöpfer 2002

10 Maximilian Sölva 2002

22 Benjamin Anderlan 2004

26 Emiliano Valentini 2004

72 Michael Sölva “A“ 2000

A
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3 Oskari Siiki (FIN) 1995

6 Luca De Donà 1998

12 Jonas Oberrauch 2003

14 Bastian Andergassen “C“ 1995

18 Maximilian Oberhuber 2006

21 Raphael Felderer 2000

27 Marko Virtala (FIN) 1985

33 Franz Erschbamer 2001

37 Matteo Cappuccio 2001

54 Moritz Selva 2001

55 Florian Wieser 1989

59 Andreas Vinatzer 1998

76 Max Oberrauch 2007

Head Coach: Teemu Virtala
Assistent Coach: Thomas Waldthaler
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Junge Hechte machen den nächsten Schritt

In den vergangenen Wochen musste das IHL-
Team auf einige Leistungsträger verzichten. 
Doch wo sich eine Tür schließt, öffnet sich oft 
eine neue: Für einige Nachwuchstalente aus 
dem U19-Team bot sich die Chance, wertvolle 
Spielpraxis auf höherem Niveau zu sammeln – 
und sie wussten diese Gelegenheit zu nutzen.

Liam Bianco und Gabriel Pillon erhielten 
nach einigen Kurzeinsätzen während der 
Saison nun mehr Eiszeit in der Verteidigung. 
Beide überzeugten mit soliden Leistungen 
und bewiesen, dass sie in der Lage sind, auf 
dieser Stufe mitzuhalten. Im Angriff durfte 
Nachwuchsspieler Nicola Todesco sein Debüt 
im Seniorenhockey feiern. Trotz seines jun-
gen Alters machte der 17-Jährige seine Sache 
ausgezeichnet. Mit viel Einsatzfreude fügte er 
sich nahtlos in die Mannschaft ein.  Ihre Ent-
wicklung lässt darauf schließen, dass sie auch 
in Zukunft eine wichtige Rolle im Team spie-
len können.

Mattia Clericuzio: Der nächste Karriereschritt
Einen bedeutenden Entwicklungsschritt 
machte der 19-jährige Mattia Clericuzio. Erst 
im letzten Jahr schaffte er den Sprung von 
der U19 ins IHL-Team und wusste bereits in 
seiner Premierensaison mit starken Leistun-
gen zu überzeugen. In dieser Spielzeit konnte 
er nicht nur seine Form bestätigen, sondern 
steigerte sich von Woche zu Woche. Mittler-
weile ist er ein unverzichtbarer Eckpfeiler in 
der Mannschaft von Teemu Virtala.
Sein Aufstieg blieb nicht unbemerkt: Vor eini-
gen Wochen wurde Clericuzio ins Farmteam 
Rittner Buam einberufen. Dort sammelte er 
wertvolle Erfahrungen auf einem noch höhe-
ren Niveau und konnte zeigen, dass er auch 
dort bestehen kann. Herzlichen Glückwunsch 
an Mattia zu diesem wichtigen Karriereschritt!

Die nächsten Spiele der Jugend:

U8: 
Samstag, 01.03.2025 10:00 Uhr
Turnier in Ritten

U10: 
Samstag, 28.02.2025 10:00 Uhr 
Turnier in Ritten

U10: 
Sonntag, 02.03.2025 11:00 Uhr 
Turnier in Lana

U12: 
Samstag, 01.03.2025 13:30 Uhr 
Turnier in Bozen

U14: 
Sonntag, 02.03.2025 15:15 Uhr 
HC Pustertal vs. SV Kaltern/Lana 

U16: 
Samstag, 01.03.2025 16:00 Uhr 
SV Kaltern/Lana vs. HC Aosta

U19: 
Sonntag, 02.03.2025 19:00 Uhr 
SG Cortina vs. SV Kaltern/Ritten

Ergebnisse der Jugendmannschaften:

U8: 
Turnier in Kaltern   

U12: 
Sv Kaltern/Lana  vs. HC Ritten 7:5  
 
U13: 
HC Leifers vs. Sv Kaltern/Lana 7:5  
 
U14: 
HC Bozen vs. SV Kaltern/Lana 2:5
SV Kaltern/Lana vs. HC Mailand 6:0
 
U16: 
SV Kaltern/Lana vs. HC Eppan 2:3°
HC Cortina vs. SV Kaltern/Lana 11:4
 
U19: 
HC Trento vs. SV Kaltern/Ritten 1:6

www.mortec.it

Alle Infos auf unserer neuen Website
www.eishockey-kaltern.com

Die Spiele der Jugend werden präsentiert von:


